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Frühstückstreffen für Frauen

Frühstückstreffen für Frauen  
- Termin-Ankündigung

Am 16.3. findet das nächste Frühstückstref-
fen für Frauen statt.
Das Thema ist	 „Kompliment! - Mehr Le-
bensfreude durch einen wertschätzenden 
Lebensstil“ mit Susanne Mockler
Anmeldung unter fff-ettlingen@gmx.de

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Nächste Sprechstunde
Am Donnerstag, 31.1. findet um 16 Uhr die 
nächste Sprechstunde statt. Ort ist wie im-
mer das Begegnungszentrum Ettlingen in 
der Klostergasse 1.

Vorschau
Am Samstag, 16. März um 15 Uhr wird un-
sere Jahreshauptversammlung abgehalten. 
Bitte diesen Termin vormerken. Nähere In-
formationen werden noch bekannt gegeben.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (5/2019)
100 Jahre Fußballverein Alemannia 
Bruchhausen 

Foto: Georg Reiser

Auf den Tag genau 
vor 100 Jahren 
fand die Grün-
dung des Bruch-
hausener Fußball-
vereins statt – am 
19.01.1919.
In einer stilvollen 
Feier wurde dieses 
Ereignis im Rah-
men eines großen 
Programms mit 
Ehrungen gewür-

digt. Die Begrüßung hatte Vorstand Werner 
Jany übernommen. Seitens der Stadt und 
des Ortsteils Bruchhausen überbrachten 
Oberbürgermeister Johannes Arnold sowie 
Ortsvorsteher Wolfgang Noller die besten 
Grüße und Wünsche.

Nach einer Autopanne begegnen sie in ei-
nem trostlosen Motel der herzensguten Nell 
(Carmen Steiner), die dort seit dem Tod ihres 
Mannes von Travis (Yousef Mostaghim) un-
terstützt wird. Die Liebe (Eva Frohne), die 
bekanntlich blind ist, fordert ihr Recht – und 
Wally zum Duell. Witzig, anrührend, philo-
sophisch.

Weitere Vorstellungen von „Willkommen 
in deinem Leben“ gibt es am So., 3. Feb./ 
Sa., 9.+ So., 10. Feb./ Sa., 16.+ So., 17.2. 
sowie im März. Karten sind im VVK erhält-
lich bei Buchhandlung Abraxas Tel 31511 
und der Stadtinformation Tel 101380.

Art Ettlingen

Mitgliederversammlung 
Wir treffen uns in der Cafeteria des Begeg-
nungszentrums am 7. Februar um 18.30 Uhr, 
Ende 20 Uhr
1. �Eröffnung und Begrüßung der Mitglieder 

Benennung der Versammlungs- und Wahl-
leiter durch die 2. Vorsitzende

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. �Kurzer Rückblick auf die Entwicklung im 

vergangenen Vereinsjahr, geplante bzw. 
erforderliche Entscheidungen für die Zu-
kunft

4. Bericht der Kassiererin Ursula Zotzel- Laber
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des derzeitigen Vorstands
7. Neuwahl des - der 1. Vorsitzenden
8. Erklärung zur Annahme der Wahl
9. �Persönliche Vorstellung des - der neu ge-

wählten 1. Vorsitzenden
10. Verschiedenes

Narrenvereinigung Ettlingen

Narrenvereinigung verleiht  
6. Goldene Pappnase
Die Narrenvereinigung Ettlingen wird am 
2.2. im Vogel Hausbräu bereits die 6. Gol-
dene Pappnase verleihen. Die Mitglieder der 
Vereinigung haben auch in diesem Jahr ei-
nen würdigen Preisträger gefunden. Es ist 
wiederum eine Ettlinger Persönlichkeit, die 
genau den Anforderungen für diesen Preis 
entspricht, nämlich kein aktiver Fastnachter 
zu sein und dennoch die Ettlinger Fastnacht 
zu unterstützen. 
Die Laudatio für unseren Preisträger wird 
der erste Träger der Goldenen Pappnase und 
Hausherr Rudi Vogel halten.
Die Veranstaltung beginnt am Samstag 2.2. 
um 20 Uhr im Vogel Hausbräu. Es wird neben 
der Verleihung der Goldenen Pappnase wie-
der ein buntes Programm mit viel Musik - na-
türlich auch wieder Dieter Jürgens - geben.
Die Narrenvereinigung Ettlingen lädt herz-
lich ein. Der Eintritt ist frei. 

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelle Ole ! 
Es wird gefeiert- Feiern Sie mit! 
Wir laden alle großen und kleinen Narren 
herzlich ein.

�Immer 
wieder 

Samstags!�

23. Ettlinger 
Faschingsnacht in der

Stadthalle
Ettlingen

Unter dem 
Motto:

Spass und Tanz garantiert

Kartenvorverkauf bei der Stadtinformation 
im Ettlinger Schloss, ab dem 12. Jan.2019, 
Telefon 0 72 43/10 13 33

Veranstalter
Ettlinger Moschdschelle e. V.Eintritt: 12,-€D
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Einlass ab 19 Uhr

Sa. 2. März 2019
um 20:11 Uhr

Für musikalische 

Stimmung sorgen

After-Show-Party

an der Bar mit:
„Hit-Werkstatt“

Die 18. Ettlinger Damensitzung am 1.2. ist 
bereits ausverkauft.	
2.2.: Verleihung der 6. Goldenen Ettlinger 
Pappnase, Beginn 20.11 Uhr, Vogelhausbräu
17. + 24. 2.: Kinderfasching, Beginn jeweils 
14.11 Uhr, Stadthalle, Karten sind an der Ta-
geskasse erhältlich.	
22.2.: Faschingsparty für Jugendliche von 
10-15 Jahren, Beginn 18.11 Uhr, Kasino. 
Eine Kooperation von Jugendgemeinderat, 
Stadt und Narrenvereinigung,
Informationen über die Ettlinger Moschd-
schelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 07243-
77848 oder unter www.moschdschelle.de	

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Monatstreffen im Februar
Unser Monatstreffen im Februar findet am 
Dienstag, 5.02. um 19 Uhr im Gasthaus 
Grüner Baum in Karlsbad Langensteinbach 
statt.
Das Thema wird die Auswinterung sein.

Eisenbahn- und Modellbauclub 
Albtalmodulteam e.V.

Modellbahnausstellung
Am Sonntag, 3. Feb. zeigt der Modellbau-
club Albtalmodulteam	von 10 - 18 Uhr wie-
der die Clubanlage in den Vereinsräumen in 
Karlsruhe - Dammerstock, Danziger Straße 
2 (Bunker). Die Anlage ist seit der letzten 
Ausstellung erheblich gewachsen, ist aber 
noch nicht fertig!
Wir fahren das 3-Leiter Märklin System di-
gital und analog. Die Fahrwegschaltung er-
folgt analog. Über verschiedene Module ist 
das Faller Car-System integriert. 
Auch gibt es eine TT-Anlage zu besichtigen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Mitglieder des AMT e.V. freuen sich auf 
Ihren Besuch.
Weitere Informationen unter	
www.albtalmodulteam.de
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Gewürdigt wurde in beiden Grußworten die 
großartige ehrenamtliche und sportliche 
Leistung sowie die vorbildhafte und preis-
gekrönte Jugendarbeit des Bruchhausener 
Vereins.
Die souveräne Moderation lag in den Händen 
von Joachim Wohlhüter.

Komitee Fere-Champenoise

Jugendfreizeit in Fère-Champenoise 
3.– 10.8.
Es besteht weiter bis 1. Februar die Möglich-
keit, sich zur Jugendfreizeit anzumelden. 
Sie findet dieses Jahr in Fère-Champenoise 
statt. Wir suchen noch Jugendliche, die ger-
ne an dieser Woche mit Freizeitspaß und Ak-
tivitäten teilnehmen wollen. Anmeldungen 
und weitere Informationen bei der Ortsver-
waltung Bruchhausen (Tel: 9211) oder bei 
Dr. Gabriela Bacher (Tel: 597631).

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
Der nächste Geschichtskreis findet am Don-
nerstag, 7. Februar, wie immer im Rathaus 
statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Kindergarten Pinkepank

Es war einmal …
Märchen sind ein Teil unserer Kultur. Wel-
che Jahreszeit bietet sich zum Erzählen 
besser an als der Winter, wenn es zu kalt 
ist um lange draußen zu spielen? So star-
tete mit der Geschichte von Frau Holle 
im Januar die Märchenzeit im Pinkepank. 
Dinge, die den Kindern dabei besonders 
wichtig sind, können Sie in den aktiven 
Phasen ausdrücken, wenn zum Beispiel 
eine Gold- oder Pechmarie gebastelt wird. 
Zur Freude der Kinder hat es dann tatsäch-
lich geschneit. Genau richtig um echte 
Schneeflocken zu fangen und sich diese 
ganz genau anzuschauen.

FV Alemannia Bruchhausen

100 Jahre FVA – Festbankett
Teil 1
Auf den Tag genau 100 Jahre nach seiner 
Gründung feierte der FVA in der schön ge-
stalteten und vollbesetzten Schlossgarten-
halle am 19. Januar seinen runden Geburts-
tag. Nach einer kurzen Begrüßung und einer 
Ehrenminute für die 16 Vereinsgründer er-
folgte die musikalische Eröffnung durch den 
Musikverein Bruchhausen mit einem Medley 
von Eric Clapton und dem Stück „You Raise 
me Up“. Danach übernahmen einige Mitglie-
der des MVB stellvertretend die Bewirtung. 
Ein tolles Zeichen der Verbundenheit der 
beiden Vereine. Herzlichen Dank !
Zahlreiche Ehrengäste aus Politik und Sport 
gaben sich die Ehre, ferner durfte FVA-Vor-
sitzender Werner Jany viele Vertreter der 
Bruchhausener Vereine, der Ettlinger Fuß-
ballvereine, Sponsoren, Ehrenmitglieder 
und Mitglieder begrüßen. Nach einem kur-
zen Rückblick in die Vereinsgeschichte unter 
Hervorhebung der Jugendarbeit übergab W. 
Jany das Mikro an EM Joachim Wohlhüter, 
der fortan souverän den folgenden Abend 
moderierte.
Schirmherr OB Johannes Arnold betonte in 
seiner Rede die Wichtigkeit von Vereinen 
für das soziale Gefüge in den Kommunen, 
prangerte aber auch Auswüchse finanziel-
ler Art, speziell im bezahlten Fußball, an. 
Ihm folgte Ortsvorsteher Wolfgang Noller, 
der einige Erfolge und Misserfolge des FVA 
schilderte, jedoch auch kritische Worte für 
den heutigen Bürokratismus fand, wo früher 
vieles, speziell beim Sportplatzbau des FVA 
Ende der 60er, doch „etwas einfacher und 
teils mit etwas List“ vonstattenging. Auch 
er lobte die gute Jugendarbeit des FVA, die 
schon mehrfach mit dem goldenen Kleeblatt 
des Verbandes ausgezeichnet wurde. Herr 
Noller übergab einen wunderschönen „Spar-
frosch“ mit Inhalt. Das Porzellantier wurde 
im Verlauf des Abends auch sofort weiter be-
füllt, als Ex-Trainer Heiko Eisele eine spon-
tane und sehr erfolgreiche Spendenaktion 
mit ihm startete. Danke, Heiko, für diesen 
spontanen Einsatz!
Auf Herrn Noller folgte der Harmonika Club 
Bruchhausen mit den virtuos vorgetragenen 
Stücken „Brasilia“ (Willi Münch) und „Sam-
ba Pa Ti“ (Carlos Santana).
Die offizielle Festrede hielt danach Herr 
Heinz Janalik, Ehrenpräsident des Badi-
schen Sportbundes. Er hielt sie nicht ein-
fach nur, er LEBTE sie!!! Ein Feuerwerk 
geschliffener Worte zum Thema „Kleine 
Vereine – große Sportpolitik - Zeiten und 
Wertewandel - Vorbildfunktion“ ging wahr-
lich über die Zuhörer nieder, immer wieder 
gepaart mit großartiger Mimik, Pointen, 
aber auch sehr kritischen Anmerkungen in 
verschiedenen Bereichen.
Einen tollen Anblick gab es wenig später, 
als alle ehemaligen FVA-Trainer die Bühne 
betraten und vorgestellt wurden und viele 
sich in ihre aktive Zeit zurückversetzt sahen.

Eine Vielzahl von Ehrungen durch BSB, BFV, 
Turngau KA, Fußballkreis KA und natürlich 
durch den FVA schlossen sich an, wobei 
hierzu aus Kapazitätsgründen ein gesonder-
ter Bericht erforderlich wird (siehe auch FVA 
Homepage). Als herausragende Beispiele 
sind jedoch die Ehrungen des Bad. Sport-
bundes für Werner Jany (Gold), Gabriele 
Kunz (Silber), Michael Kunz und Jörg Sche-
rer (jeweils Bronze) und die Gau-Ehrennadel 
des Bad. Turnerbundes für Brigitte Eisele für 
ihre jeweils jahrzehntelangen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten zu nennen.
Nun war der Gesangverein Bruchhausen mit 
den Chören „InTone“ und den „Montags-
männern“ am Zug und als beide Chöre als 
Abschluss das Badnerlied mit Bruchhause-
ner Strophe sangen, stimmte das Publikum 
kräftig mit ein.
Eberhardt Weber vom TSV Spessart über-
brachte die Glückwünsche und Geschen-
ke der Ettlinger Fußballvereine, Reinhard 
Schrieber tat es ihm für die ARGE Ettlinger 
Sportvereine gleich und Kurt Mai gratulierte 
im Namen der Bruchhausener ABV.
Eine besondere Idee hatte der FVA-
Hauptsponsor, die Firma In-Software aus 
Karlsbad. Sportmarketingleiter Timo Paul 
übergab ein eigens entwickeltes FVA-Jubi-
läumstrikot. (siehe extra Bericht)
Vertreter einiger Sponsoren des FVA über-
brachten ebenfalls die Glückwünsche, ver-
bunden mit erheblichen Geldgeschenken, 
so die Volksbank Ettlingen (Herr Völkle), 
die Sparkasse Karlsruhe (Herr Lammering) 
und die Bruchhausener Firmen Rotech und 
Air Torque (Herr Heinz Peters und Herr Mark 
Schmidt). Auch zahlreiche Mitglieder und 
Ehrenmitglieder spendeten zum Geburtstag. 
Allen Sponsoren und Spendern hierfür ein 
herzliches Dankeschön. Herzlichen Dank 
auch an EM Eberhard Müller, der den danach 
folgenden Auftritt des bekannten Zauberers 
Mr. Black ermöglichte.
Nachdem Mr. Black und seine Frau Ursula 
dann magische Momente in den Saal gezau-
bert und das Publikum in ihren Bann gezo-
gen hatten, schloss der offizielle Teil der 
Veranstaltung mit einigen alten Fussballlie-
dern, die von der durch EM Willi Kohm extra 
gegründeten und geleiteten Gesangsgruppe 
von „alten FVA`lern“ vorgetragen wurden. 
Besonders bei der FVA Hymne „Draußen vor 
unserem Stadion“ gab es für viele im Saal 
keine Halten mehr und man stimmte freudig 
mit ein.
Danach war zur Musik von „Skylight“ noch 
einige Stunden Tanz und Unterhaltung an-
gesagt. Ferner konnte im Foyer bei Finger-
food und Getränken die von den beiden EM 
Brigitte Eisele und Werner Göhringer erstell-
te großartige Bilderausstellung zur FVA-Ge-
schichte bewundert werden. Leider konnte 
der angedachte Zeitplan nicht eingehalten 
werden und die Veranstaltung dauerte län-
ger als geplant – aber nicht nur „Life is 
Life“, sondern auch „Live is Live“.
Der FVA bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Gästen, Rednern, Sponsoren und teilneh-
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Musikproben im Vereinsheim
Sitzungskapelle: montags 20:15 Uhr, 
Jugendorchester: dienstags 18:15 Uhr, 
Blasorchester: donnerstags 20:00 Uhr

MVB im Internet
Aktuelles und alles was hier über Ihren MVB 
keinen Platz hat finden Sie auf 
www.mv-bruchhausen.de.

Schäferhundeverein e.V.  
OG Bruchhausen

Jahreshauptversammlung
Wir, die Vorstandschaft der OG-Bruchhausen 
bedanken uns bei Isabella Braun für ihre 
Tätigkeit als Kassiererin und wünschen ihr 
alles Gute für die Zukunft. Am Freitag 25.01. 
wurde bei der Jahreshauptversammlung ein 
neuer Kassenwart gewählt, begrüßen dürfen 
wir in der Vorstandschaft Ute Heimann, die 
ab jetzt für die OG Bruchhausen das Amt des 
Kassenwarts übernimmt. Kassenwart sowie 
Vorstandschaft wurden entlastet. Kassen-
prüfer fürs kommende Jahr sind Laura Kas-
tner und Bernd Vogel. Die Vorstandschaft 
der OG Bruchhausen bedankt sich bei den 
Mitgliedern,für die rege Teilnahme,an unse-
rer Jahreshauptversammlung.

Termine:
19.05. 60-jähriges Jubiläum der OG Bruch-
hausen (Schirmherr OB Arnold)
02.06. Begleithundeprüfung	 (LR Rath)

Übungszeiten:
Mo:18 Uhr Rally Obedience
Di:18:30Uhr Obedience
So:10 Uhr Welpenstdunde Basis sowie Be-
gleithundetraining
Jeder Hund muss haftpflichtversichert sowie 
einen aktuellen Impfschutz haben. Bitte zur 
1.Std. Impfpass sowie Versicherungspolice 
mitbringen. Jede Rasse ist willkommen! Wir 
lehnen jegliche Form von Starkzwang ab!
Das Vereinsheim ist während den Übungs-
zeiten geöffnet.
Weitere Infos über uns finden Sie unter 
www.og-bruchhausen.de oder bei facebook

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Spendenübergabe nach Ende der Ausstel-
lung
Am letzten Tag der viel beachteten Ausstel-
lung mit Bildern von ehrenamtlich tätigen 
Ettlingenweierern konnten die Bürgerinnen 
und Bürger ihre großformatigen Portraits mit 
nach Hause nehmen. Die meisten gaben an 
Andrea Fabry einen Geldbetrag für die ihr ent-
standenen Unkosten, den diese wiederum nun 
an das Hospiz Arista weitergeben möchte.
Der Termin für die Spendenübergabe ist am 
Dienstag, 5. Februar um 14 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Ettlingenweier. Alle 
Portraitierten sind herzlich eingeladen, bei 
diesem Termin dabei zu sein.

menden Vereinen. Herzlichen Dank auch 
allen Ehrenmitgliedern und Mitgliedern für 
ihre Spenden. Ein ganz besonderer Dank 
geht an Joachim Wohlhüter für seine tolle 
Moderation, Gerold Kohm für die Erstellung 
der wunderbaren Festschrift (für 3 € Schutz-
gebühr zu erwerben), an Brigitte Eisele und 
Werner Göhringer für die super Bildergalerie, 
an das gesamte Festausschuss- und Organi-
sationsteam sowie an all die Helfer im Vor-
feld der Veranstaltung (Küchenteam u.a). 
Vorbildlich das Verhalten des Musikvereins 
Bruchhausen, der die Bewirtung übernahm 
und so den für diese Arbeiten vorgesehenen 
FVA-Mitgliedern die Möglichkeit gab, das 
Bankett mitzufeiern. Sollte jemand verges-
sen worden sein – dann schon jetzt ein „Sor-
ry“, es war keine Absicht.

Teil 2 - Ehrungen in der Folgewoche

Jubiläumstrikot von IN Software über-
reicht
Sponsoren sind toll – und erst recht, wenn 
sie mit tollen Ideen überraschen. Eine sol-
che Superidee hatte Timo Paul, Sportmar-
ketingleiter unseres Hauptsponsors, der 
Firma IN Software aus Karlsbad, zum Fest-
akt anlässlich des 100 jährigen Geburtsta-
ges des FVA. Beim Festbankett am 19.1.19 
überreichte er an FVA Kapitän Maximilian 
Heinz, der als „Model“ fungierte, ein spezi-
ell angefertigtes Jubiläumstrikot für die 1. 
Mannschaft des FVA.
In den jeweils zweistelligen Rückennum-
mern wurde je Ziffer die Zahl 19 integriert für 
das Gründungsjahr. Auf den Ärmeln ist links 
die Bestätigungsurkunde der Gründer und 
rechts das erste Foto einer FVA Mannschaft 
aus dem Jahre 1921 zu erkennen und auf der 
Vorderseite prangt das von Teresa Schulze 
entwickelte Jubiläumslogo des FVA und na-
türlich das Emblem unseres Hauptsponsors 
IN- Software.
Eine tolle Überraschung für die sich der FVA 
ganz herzlich bedankt. Es ist toll, einen sol-
chen Hauptsponsor und verlässlichen Part-
ner an seiner Seite zu haben. 
Herzlichen Dank natürlich auch an alle an-
deren Spender und Sponsoren. (s.o)

Übergabe Jubiläumstrikot (Bild v.l. Timo 
Paul, Maximiilian Heinz, Gerold Kohm)� Foto: 
G. Kohm

Glühwein- /Schlachtfest:
Das allseits beliebte Glühwein-/Schlacht-
fest des FV Bruchhausen findet am Sonntag, 
3.2., ab 11 Uhr, auf dem Vereinsgelände des 
FVA statt. Wie immer erwarten Sie frische 
Hausmacher Spezialitäten, Kesselfleisch 

und Sauerkraut, Bier, Glühwein, Schorle aus 
Schoppengläsern und ein zünftiges Lager-
feuer. Für Kaffee- und Kuchenliebhaber wird 
natürlich auch wieder ein Kaffee eingerich-
tet. Selbstverständlich gibt die Wurstspezi-
alitäten der Metzgerei Mohr als auch den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen auch zum 
Mitnehmen.
Der FVA würde sich über zahlreichen Besuch 
freuen.

TRIMMCLUB Ettlingen- 
Bruchhausen e.V.

Stammtisch 
Der Trimmclub lädt zu seinem ersten Stamm-
tisch im neuen Jahr am Mittwoch, 13.2., um 
18:30 Uhr beim „Alten Jahn“ in Ettlingen-
weier ein.
Herzlich willkommen sind alle Trimmerin-
nen und Trimmer, die an einem geselligen 
Beisammensein Interesse haben. Angespro-
chen sind besonders diejenigen, die nicht 
mehr regelmäßig an den sportlichen Akti-
vitäten des Trimmclubs teilnehmen können, 
aber den Kontakt innerhalb des Vereins 
pflegen wollen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Musikverein Bruchhausen

Dabeisein und mitmachen
Musik verbindet! Dies stellen wir immer 
wieder fest, wenn wir uns unsere unter-
schiedlichen Gruppen anschauen. Starten 
kann man bei uns bereits im Kindesalter. 
Über die Musikschule Ettlingen und das 
Jugendorchester geht es schließlich bis 
ins Blasorchester. Und mit einem Durch-
schnittsalter von 29 Jahren gehören wir 
noch lange nicht zum alten Eisen.
In unserer Jugendabteilung und im Blasor-
chester kommen Freunde zusammen, es wird 
viel gelacht, musiziert und geprobt. Jeder, 
der neu in die Gruppe kommt, wird herzlich 
empfangen und fühlt sich sofort wohl.
Wenn der Funke zum Publikum überspringt, 
haben wir unser Ziel erreicht! Unsere Musik 
macht dann nicht nur den Gästen Freude, 
sondern auch uns selber. Wir proben hart 
und sammeln auf einer Vielzahl von Auftrit-
ten neue Erfahrungen. Das ist anstrengend, 
macht aber gleichzeitig eine Menge Spaß. 
Und weil musizieren durstig macht, lassen 
wir unsere Proben in aller Regel mit einem 
geselligen Beisammensein im Vereinsheim 
ausklingen.
Infos über unsere Projekte erhalten Sie hier 
- Jugendabteilung: Jugendleiter Mario Möl-
ler Tel.: 0160 7529325, Blasorchester: Musi-
kervorstand Volker Toth Tel.: 07249 947940, 
Erwachsenenbildung und Wiedereinsteiger: 
1. Vorsitzender Bernhard Klein Tel.: 07243 
99391 - oder über unsere Homepage www.
mv-bruchhausen.de.
Wir freuen uns jederzeit über Zuwachs. 
Schauen Sie einfach einmal vorbei! Viel-
leicht dürfen wir Sie schon bald in unserer 
Runde im Vereinsheim, Teichweg 4 (hinter 
der Franz-Kühn-Halle) begrüßen.



Amtsblatt Ettlingen · 31. Januar 2019 · Nr. 5�  | 39

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Nachwuchs nutzt die Chancen
Austragung der Jugend-Bezirksrangliste 
2019 in Grünwettersbach. 
Der TTV Ettlingenweier war mit zwei Teilneh-
mern in der Konkurrenz Schüler U15 vertre-
ten. Diese konnten mit den Platzierungen 4 
und 6 gute Ergebnisse aufweisen. Zunächst 
musste man sich in der Vorrunde in Gruppen 
zu 4 Spielern mit mindestens Platz 2 für die 
Zwischenrunde qualifizieren. 
Dies gelang Lukas Bönke in seiner Gruppe 
souverän. Er wurde ungeschlagen Grup-
penerster mit 3 Siegen. Tim Bönke musste 
zwar eine Niederlage einstecken, aber auch 
er erreichte als Zweiter die Endrunde mit 
zwei Gruppenspielsiegen. 
Weiter ging es ohne Verschnaufpause in 
die Zwischenrunde. Hier wurde in zwei Vie-
rergruppen um die Platzierungsspiele der 
Endrunde gekämpft. Tim Bönke gelang ein 
weiterer Sieg und er qualifizierte sich mit 
dem 3. Platz in seiner Gruppe für das Spiel 
um den Platz 5, bei dem er sich nur ganz 
knapp im 5. Satz mit 10:12 geschlagen ge-
ben musste. Lukas Bönke konnte in seiner 
Gruppe mit 2 Siegen aufwarten, wobei er 
gegen den späteren Finalisten jeweils nur in 
den Satzverlängerungen den Kürzeren zog. 
Schließlich verpasste er nur wegen eines 
schlechteren Satzverhältnisses das Finale. 
Im Spiel um Platz 3 verlor er dann gegen 
einen Spieler mit einer für ihn unangeneh-
men Spielweise. Er hat sich aber mit Platz 4 
trotzdem für die Regionsrangliste im April in 
Odenheim qualifiziert. 
Glückwunsch den beiden Jugendlichen für 
ihre guten Platzierungen!

Herren I  Bezirksliga Süd 
9:6 gegen TTC Langensteinbach
Starke Ersatzspieler sichern den Erfolg!
Zwei Stunden vor Spielbeginn bestand die 
erste Mannschaft noch aus vier Spielern und 
eine Absage gegen den TTC Langensteinbach 
stand im Raum, ehe sich Wipfler und Ketten-
dorf kurzfristig bereit erklärten, einzusprin-
gen. Aber auch da stand ein erfolgreiches 
Spiel gegen die in Topbesetzung angetrete-
nen Gäste deutlich in Frage, denn die beiden 
Ersatzspieler kamen beide in der Vorrunde 
lediglich zu einem Einzelsieg. Zudem kam 
Gill direkt von einem Urlaub in die Halle. 
Aber schon in den Doppeln deutete sich die 
Überraschung an. 
Alle Doppel gingen an die Gastgeber. Be-
sonders hervorzuheben ist hierbei der Erfolg 
von Gill/Wipfler gegen Stoyanov/Lorenz, 
die in der Vorrunde noch Schmid/Reitz be-
siegen konnten. Danach konnte Schmid 
gegen Lorenz die Oberhand behalten, und 
auch der an diesen Abend enorm starke Och-
ner konnte sein Spiel gegen Rupp gewinnen. 
Im unteren Paarkreuz gelang dann Wipfler 
ein weiterer Punkt - Kettendorf unterlag 
unglücklich mit 9:11 gegen Wehrkamp im 
fünften Satz. Spielstand: 6:3 - der Vorsprung 
aus den Doppeln konnte gehalten werden. 

Im Spitzenspiel gegen Stoyanov kämpf-
te sich Schmid in den Entscheidungssatz, 
hatte dann aber mit 11:6 etwas zu deutlich 
das Nachsehen. Langensteinbach konnte 
durch weitere Siege gegen Gill und Reitz, 
bei einem deutlichen Erfolg von Ochner ge-
gen Welker, den Rückstand auf 7:6 verkür-
zen. Doch als das Spiel zu kippen drohte, 
konnten die Ersatzspieler ihre Aufstellung 
rechtfertigen: Wipfler konnte in einer engen 
Partie Wehrkamp niederringen und Ketten-
dorf hielt sich gegen Schacht überraschend 
deutlich mit 3:0 schadlos. So stand am Ende 
ein doch etwas überraschender 9:6-Erfolg zu 
Buche und der Vorsprung im Rennen um den 
Aufstieg konnte gehalten werden.
Martin Ochner (2.5), Markus Wipfler (2.5), 
Jakob Schmid (1.5), Frank Kettendorf (1.5), 
Steffen Gill (0.5) und Dominik Reitz (0.5).

Herren II  Bezirksklasse 
1:9 gegen TV Knielingen
Ohne Heberle und Hamhaber chancenlos!
Nachzutragen ist noch das Auswärtsspiel 
unserer zweiten Mannschaft aus der Wo-
che davor. Nachdem Heberle zur Rückrunde 
in die erste Mannschaft aufrücken muss-
te, wiegt der Verlust von Hamhaber umso 
schwerer. Gegen den mit im Abstiegssumpf 
steckenden TV Knielingen war die ersatzge-
schwächte Truppe auf verlorenem Posten 
und verlor deutlich mit 1:9. Nur Scheurer 
wusste zu gefallen und gewann sein Spiel 
gegen Koblischke.
Jörg Scheurer (1.0)

Freiwillige Feuerwehr  
Abt. Ettlingenweier

Altpapier - KEINE Sammlungen 2019
Wir möchten darauf hinweisen, dass ab 
diesem Jahr aus organisatorischen sowie 
anderweitigen Gründen keine Altpapier-
sammlungen mehr stattfinden werden.

Es besteht allerdings weiterhin - wie bisher 
- die Möglichkeit, Ihr gebündeltes Papier auf 
der bereitgestellten Ablagefläche am Feuer-
wehrhaus (Dorfwiesenstraße 5) abzulegen. 
Dieses wird dann von den Kamerandinnen 
und Kameraden in den Container geräumt.
Gleichzeitig möchten wir Sie nochmals bit-
ten, das abgestellte Papier zu bündeln und 
die Kartonagen entsprechend klein zu ma-
chen. Ebenso bitten wir Plastik und/oder 
Styroporverpackungen zu entfernen.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion
Zur Blutspendeaktion am 24. Januar in der 
Bürgerhalle Ettlingenweier sind 104 Spen-
dewillige erschienen. Davon waren 14 Erst-
spender. 13 Personen wurden aus gesund-
heitlichen Gründen zurückgestellt, sodass 
der Blutspendedienst 87 Blutspendekonser-
ven mitnehmen konnte.

Herzlichen Dank an alle Spendewilligen und 
Spendern für die Bereitschaft zur Blutspen-
de. Dank auch an	 unsere Helfer und Helfe-
rinnen aus Bruchhausen und Spessart, sowie 
an unsere eigenen Helfer und Helferinnen.

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

Hinweis für die Anwohner der Rosenstraße
Die GroKaGe wird am 2.2. ab ca. 14 Uhr die 
Straße wieder fastnachtlich gestalten und 
die traditionellen „Bändel“ aufhängen. Die 
GroKaGe bedankt sich vorab für Ihr Ver-
ständnis und freut sich auf die bevorstehen-
de närrische Zeit im Dorf.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Fundsache
Gefunden wurde ein einzelner Schlüssel mit 
Anhänger. Nähere Auskünfte bei der Ortsver-
waltung.

Fördergemeinschaft  
Grundschule Oberweier

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 27. Februar findet um 
19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung 
in der Grundschule Oberweier statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:
1. �Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und 

Feststellung der fristgerechten Einladung
2. �Bekanntgabe eventuell eingegangener 

Anträge
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes/Verwaltung
8. Neuwahlen
9. Anträge und Verschiedenes
10. Vorschau für das Jahr 2019

Anträge zu Punkt 9 können bis Freitag, 22. 
Februar beim 1. Vorsitzenden Manfred Dürr, 
Bergstr. 28 in Oberweier eingereicht werden.
Die Fördergemeinschaft unterstützt mit ih-
rer Arbeit Schulprojekte und Aktivitäten, die 
allen Schülern/Schülerinnen zugute kom-
men und sowohl den Kindern als auch den 
Großen viel Spaß bereiten. Deshalb freut 
sich der Verein immer über rege Beteiligung 
und Unterstützung sowie neue Ideen und 
Vorschläge für die Vereinsarbeit.

TSV Oberweier

Millennium Party der Haberacker11
lDer Jahrtausendwechsel und der gleichzei-
tige Beginn der 00er Jahre - was war das 
doch für eine geile Zeit. Die Haberacker11 
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men. Nachdem fast die Pflanztiefe erreicht 
war, stieß er auf einen riesigen Sandstein. 
Dieser musste mühsam entfernt werden, da 
ansonsten der Baum nicht mittig im Beet 
gesetzt werden konnte. Danach konnte die 
Feige gesetzt und gewässert werden. Viel-
leicht trägt der Baum schon dieses Jahr. Die 
ersten Feigen werden dann Steffen gehören.
Nun musste noch ein Baum im Vereinsgarten 
geschnitten werden. Eine Zwetschge „Cakaks 
Fruchtbare„. Eine serbische Züchtung aus 
dem Jahr 1961. Mitte Januar war das Wetter 
hierfür geeignet. Da Baumschneiden alleine 
langweilig ist, wurde der Vorsitzende Mario 
Petzold tatkräftig von den Mitgliedern Ber-
ta und deren Ehemann Dennis unterstützt. 
Beide wohnen im Neubaugebiet und brach-
ten noch einen Nachbarn mit. Während der 
nächsten 1 ½ Stunden wurde erklärt, dass 
die meisten Obstbäume eine gärtnerische 
Bastelarbeit in Meisterqualität darstellen. 
So wird auf die sog. Unterlage (Wurzelwerk 
mit einem Stück des Stammes) das Edelreis 
aufgesetzt. Die Unterlage bestimmt in erster 
Linie die Wuchsstärke des Baumes. Das Edel-
reis die Obstsorte. Veredelt wird der Baum 
durch Okulieren (Einsetzen einer Blattknos-
pe mit Kambium) oder durch Pfropfen (Ein-
setzen des Edelreises zwischen Splintholz 
und Rinde).

Wichtig war auch den Unterschied zwischen 
Blatt- und Blütenknospen und Anschnei-
den, Abschneiden und Ableiten zu erklä-
ren. Auch wurde erklärt, was ein Pflanz-, 
Erziehungs- und Erhaltungsschnitt ist. 
Auch wurde darauf hingewiesen, dass man 
nur Bäume kaufen sollte, die hoch resistent 
gegen Pilzkrankheiten sind. Auch sollten 
die Bäume in der hiesigen Gegend veredelt 
worden sein, denn sie haben sich hiesigem 
Klima angepasst und der Baumschuler weiß 
genau, welche Unterlage zu welchem Edel-
reis passt. Außerdem weist er darauf hin, 
dass fast alle Pfirsich- und Aprikosen gegen 
die Kräuselkrankeit gespritzt werden müs-
sen. Oberweier hat durch die Baumschule 
Hasenhündl in Schluttenbach einen großen 
Standortvorteil.

Nun ging es ans Schneiden. Zunächst muss 
man sich entscheiden – entweder für die 
Pyramidenkrone oder für die Hohl- oder 
Trichterkrone. Für den Zwetschgenbaum 
wurde die Hohlkrone gewählt. Diese besteht 
aus 3 Leitästen ohne Stammverlängerung. 
Es wurden Wasserschoße und eng stehende 
und sich überbauende Triebe entfernt .Stark 
mit Blüten oder mit Fruchtspießen besetz-
te Triebe wurden nicht gekürzt. Der spätere 
Fruchtbehang zieht den Ast – wie gewünscht 
– nach unten. Gewusst wie, braucht man für 
den Schnitt des 5 jährigen Baumes wenige 
Minuten. 

Aber auch die ersten Arbeiten für das Früh-
jahr wurden bereits getätigt. Im beheizten 
Mini-Gewächshaus wurden Paprika, Lauch 
und Zwiebeln gesät. Bis zum Anziehen von 
Tomaten-, Zucchini- und Kürbispflanzen 
werden noch einige Wochen vergehen. 

möchte - gemeinsam mit euch - die alten 
Zeiten aufleben lassen und ruft daher eine 
Millennium Party in der Oberweirer Wald-
saumhalle aus.

� Plakat: Benedikt Puh

Wir feiern mit euch, dass
- �das weltweite Computersystem am 
01.01.2000 nicht zusammengebrochen ist

- �Arabella und Britt uns gezeigt haben, dass 
die Vernunft immer siegt

- �unzählige Moorhühner tapfer ihr Leben 
ließen

- �das Sommermärchen 2006 ein voller Erfolg 
war

- �uns das „AO“-Geräusch von ICQ noch im-
mer nicht aus dem Kopf geht

- �Popstars und die „No Angeles“ Daylight in 
unseren Augen waren

- �die neue The Dome zehmal besser war als 
die Bravo Hits

- �Avril Lavingnes „Complicated“ den Nieten-
gürtel endgültig salonfähig gemacht hat

- �das Motorola RAZR V3 das mit Abstand bes-
te Klapphandy war

- �Crocs und UGG Boots in unser Leben ge-
treten sind

- �Internet und Festnetztelefon nicht gleich-
zeitig funktioniert haben

- �der blauäugige weiße Drache mit eiskaltem 
Blick die mit Abstand coolste Yu-Gi-Oh!-
Karte war

- �Jürgen der große Bruder von Zlatko ist und 
die beiden voll zusammenhalten, auch 
wenn es manchmal kracht

- �JD und Turk in der Serie Scrubs den Begriff 
Bromance auf ein neues Level gebracht 
haben

- Eisbärbaby Knut sooooooooo süß war
- �die ersten Euro Münzen schon am 
17.12.2001 als „Starter-Kits“ ausgegeben 
wurden

- �es die Gruppen „Wer mich gruschelt, will 
mich bumsen“-Gruppen auf schülerVZ und 
studiVZ gab

- �der erste iPod im Jahr 2001 eine 5-GB-
Festplatte hatte

- �die Sims so manchem Spieler zu einer Ar-
chitekten-Karriere verholfen haben

- …

Gefeiert wird dabei mit zwei Ettlinger Iko-
nen: die Herren DJs Christian Pleier und 
Tim Schlippe heizen euch mit jeder Menge 
Musik ein, welche garantiert nicht über Be-
arshare oder Lime Wire gezogen wurde. Von 
Eiffel 65’s Blue über Cher’s Believe bis hin 
zu 2Pac’s Ghetto Gospel und Oli P’s Welt-
hit Flugzeuge im Bauch wird das Ende der 
90er zelebriert, ehe die 2000er Jahre mit 
Eminem, Deichkind und den Spice Girls ihre 
volle Wirkung entfalten. Kurz gesagt: Come 
undone, everybody dance now und es wird 
Zeit, dass sich am 16. Februar in der Wald-
saumhalle was dreht!

Specials und weitere Überraschungen wer-
den in naher Zukunft über die sozialen Me-
dien verkündet.

Eintritt:
VVK: 13,69 Deutsche Mark (das sind umge-
rechnet gerade mal 7 Euro)
Abendkasse: 19,56 Deutsche Mark (das sind 
umgerechnet gerade mal 10 Euro)
Infos auch unter www.tsv-oberweier.de

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Oberweier

70. Abteilungshauptversammlung
Die 70. Abteilungshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen, Abteilung 
Oberweier, findet am Montag, 18. Febru-
ar um 19.30 Uhr im Gerätehaus Oberweier 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:
    1. �Abteilungskommandant
    2. Schriftführer
    3. Leiter der Altersmannschaft
    4. Jugendwart
    5. Kassier
    6. Kassenprüfer
4. Entlastung des Abteilungsausschusses
5. Neuwahlen 
6. Ehrungen / Beförderungen
7. Grußwort der Gäste
8. Verschiedenes

Anträge können bis Montag, den 11. Februar 
beim Abteilungskommandanten schriftlich 
abgegeben werden. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen in Uniform wird ge-
beten.

Obst- und Gartenbauverein  
Oberweier e.V.

Vereinsgarten im Januar
Kurz vor Weihnachten wurde noch eine 
blaue Tessiner Feige im Vereinsgarten ge-
pflanzt. Das Handwerkliche wurde von dem 
aktiven Gartenmitglied Steffen übernom-
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Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Baumfällungen in der Lange Straße/ 
Dorfgemeinschaftshaus
Auf Beschluss des Ortschaftsrates werden 
fünf Ahornbäume in der Lange Straße/Dorf-
gemeinschaftshaus gefällt. Aufgrund des 
geringen Pflanzabstandes bilden die Bäume 
eine starke Konkurrenz. Mit der Fällung wird 
die Entwicklung der verbleibenden Bäume 
gefördert und das Dorfgemeinschaftshaus 
wird dadurch auch besser sichtbar. 
Die Baumfällarbeiten werden bis Ende Feb-
ruar durchgeführt. 
Für mögliche Behinderungen bittet das 
Stadtbauamt um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter 0 72 43/1 01 – 3 74 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de

KJG Jugendgruppe  
Schluttenbach

Kids I und II
Wann? Freitag, 15.2. Kids I: 17-18:30 Uhr 
Kids II: 18:30-20 Uhr
Wo? KJG Raum
Was machen wir? Kids I: Überraschung, 
Kids II: Basteln
Mitbringen? 2 €

CDU Ortsverein  
Schluttenbach

Mitgliederoffene Vorstandssitzung 
Zur nächsten mitgliederoffenen CDU – Vor-
standssitzung am Montag, 18. Februar um 
19	 Uhr im Restaurant „Schnitzelranch am 
Lindenbrunnen“ Hofstr. 2, Schluttenbach 
laden wir alle Mitglieder des CDU Ortsver-
bandes Schluttenbach herzlichst ein.
Tagesordnung:
Top 1: Allgemeines
Top 2: �Rückblick des Vorsitzenden auf das 

vergangene Jahr 2018
Top 3: Rückblick der letzten Veranstaltungen
Top 4: Europa- und Kommunalwahl 2019
Top 5: Stand: Neuauflage CDU Broschüre
Top 6: �Beschlussfassung: Kostenbeteiligung 

der Kandidatinnen und Kandidaten 
der Europa- und Kommunalwahl 2019 
an den Wahlkampfkosten 2019

Top 7: Jahreshauptversammlung 2019
Top 8: Sonstiges

Musikverein Lyra und j.mv  
Schöllbronn e.V.

Nächste Altpapier-Sammlung
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am Samstag, 16. März 
2019 ab 9.00 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstützung.

Stadtteil
Schöllbronn

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine
Freitag, 1. Februar
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – im	
Pfarrsaal neben der Kirche
Für Menschen, die aus Alters- oder ande-
ren Gründen nicht mehr auf der Matte üben 
können/wollen. Anfänger jederzeit will-
kommen. Bitte bequeme Kleidung und dicke 
Socken mitbringen. Anmeldung ist erforder-
lich.

Dienstag, 5. Februar
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter 
(Pfarrsaal/Untergeschoss)
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung in Anleh-
nung an das Übungsprogramm der AOK. Eine 
Anmeldung ist	erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein an-
derer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, 
Tel. 07243 2416, oder bei 
G. Marschar, Tel. 07243 219014, 
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

Zusätzlicher Gottesdienst
Am Sonntag, 3. Februar, ist um 11 Uhr eine 
Festmesse in St. Bonifatius mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen.
Dieser Gottesdienst ist nicht im Pfarrbrief 
aufgeführt.

Musikverein Lyra und  
j.mv Schöllbronn e.V.

Nächste Altpapier-Sammlung
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am Samstag, 16. März 
2019 ab 9.00 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstützung.

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Einsatzbericht „Gasgeruch“ 
Am Nachmittag des 27. Januar wurde die 
Feuerwehr Schöllbronn zusammen mit den 
Abteilungen des Löschverbands „Berg“ in 
die Schwester-Baptista-Straße alarmiert. 
Dort hatte eine Anwohnerin unvermittelt 
einen unangenehmen Geruch im Keller 
wahrgenommen und der Integrierten Leit-
stelle den Verdacht auf einen Gasaustritt 
mitgeteilt. Bei der Erkundung des Kellers 

mit einem Gaswarngerät konnte durch die 
Feuerwehrkräfte jedoch kein Gasaustritt 
festgestellt werden. Auch die zur Einsatz-
stelle herbeigerufene Bereitschaft der 
Stadtwerke Ettlingen konnte nichts feststel-
len. Es wird daher ein möglicher Defekt an 
einem Spannungswandler vermutet, der in 
dem Kellerraum installiert war und bei einem 
Kurzschluss als Verursacher der Geruchsent-
wicklung in Frage kommt. Nach einer Stunde 
war der Einsatz für die Feuerwehr beendet.

Förderverein  
„Feuer und Flamme“  
Abteilung Schöllbronn

Kaminbrand:  
Wenn der Kamin in Flammen steht
Bei Kaminbrand: Feuerwehr rufen!
Jahr für Jahr, Abend für Abend, haben Sie 
das Spiel der Flammen zufrieden beobach-
tet. Und nun das: Der Kamin steht plötzlich 
in Flammen. Dicker Rauch qualmt aus der 
Öffnung und langzüngige Flammen schlagen 
bedrohlich in den Raum. Sobald sie die ers-
ten Anzeichen eines Kaminbrands erkennen, 
sollten Sie eines als Erstes tun: Sofort die 
Feuerwehr verständigen!
Auf keinen Fall löschen!
Versuchen Sie auf keinen Fall den Kamin-
brand mit Wasser zu löschen! Bis zu 1000 
Grad können die Flammen heiß sein, die aus 
der Kaminmündung züngeln. Besondere Vor-
sicht ist bei älteren Modellen geboten. Denn 
hier kann sich das Feuer schnell ausbreiten 
und das ganze Haus in Brand stecken.
Luftzufuhr stoppen
Wenn der Kaminbrand noch nicht zu weit 
fortgeschritten ist, können Sie das Feuer 
eindämmen, indem Sie die Luftzufuhr dros-
seln. Kommt es im Kamin zu starkem Auf-
trieb, der sich in Rauschen und Pulsieren 
äußert, schließen Sie schnellstmöglich die 
Rauchrohranschlussöffnungen.
Brandherd isolieren
Entflammbare Gegenstände sollten Sie zur 
Seite rücken. Tipp: Da sich bei einem Ka-
minbrand extrem heiße Temperaturen ent-
wickeln, sollten Sie Möbel und Co. stets so 
weit weg wie möglich platzieren.
Vorsicht vor Rauchgasen
Bei einem Kaminbrand besteht die Gefahr, 
dass sich der Brand bis zum Mauerwerk 
durchfrisst. Der Ruß im Schornstein entzün-
det sich und bläht sich um ein Vielfaches 
auf. Der Kamin kann vollständig verstopft 
werden. Dann füllt sich der Raum in kürzes-
ter Zeit mit lebensgefährlichem Qualm bzw. 
giftigen Rauchgasen.
Kaminbrand vorbeugen:  
Glanzruß verhindern
Das unkontrollierbare Feuer entsteht, wenn 
sich Glanzrußablagerungen in der Schorn-
steininnenseite entzünden. Glanzruß ist 
ein kohlenstoffreicher Belag aus Teer und 
schwarzem Pech, der entsteht, wenn die 
Verbrennung des Brennstoffs unvollständig 
stattfindet.
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freut er sich über die schon fest etablierten 
Angehörigenabende, die er unbedingt fort-
führen will. Ortsvorsteherin Werner machte 
deutlich, wie wichtig ihr der Austausch mit 
der Heimleitung sei, ebenso wie die Einbe-
ziehung der Heimbewohner ins dörfliche 
Leben. So können sich die Senioren heute 
schon auf die Faschingsfeier des Altenwerks 
freuen, an der sie regelmäßig mit ihren Be-
treuern teilnehmen.

� Foto: Elke Werner

„Stets eine gute Hand für die Spessarter Se-
nioren und viel Freude bei der neuen Arbeit“ 
wünschte Ortsvorsteherin Werner Herrn 
Rößler und überreichte ein kleines Präsent. 
Gleichzeitig bedankte sie sich bei Herrn 
Eckert für sein segensreiches Engagement 
hier im Ort.

„Spechtbaum“ beim Rathaus steht 
wieder!

 
� Foto: Elke Werner

Dank der Initiative und Unterstützung von 
Maria Huck hat der „Spechtbaum“ wieder 
seinen Platz vor dem Rathaus Spessart. 
Wie überall zu sehen, haben sich in Spessart 
viele Spechte niedergelassen. Diese entstan-
den durch Künstlerhand, die sich an einer tol-
len Aktion des Jubiläumsjahres 2015 betei-
ligt haben. So wurde auch der mit Spechten 
geschmückte Stamm vor dem Rathaus von 
Künstlern der Künstlergruppe SpessArt be-
stückt. Maßgeblich eingebracht haben sich 
Renate Albert, Gerhard Brehm, Karl Koch-
Goldschmidt und nicht zuletzt Maria Huck, 

Brennmaterial ordnungsgemäß verwenden
Feuchtes Holz begünstigt die Bildung von 
Glanzruß. Bei der Verbrennung wird viel 
Energie für die Verdampfung des Wassers 
aufgewendet. Diese fehlt dann für den voll-
ständigen Verbrennungsprozess. Achten Sie 
daher darauf, Ihren Kamin nur mit Holz zu 
befeuern, das ausreichend trocken ist und 
einen Restfeuchtegehalt von maximal 20 
Prozent aufweist. Tipp: Auf ungeeignete 
Brennstoffe wie Müll und lackiertes Holz 
sollten Sie ganz verzichten.

Ausreichend Verbrennungsluft
Wenn dem Feuer im Kamin zu wenig Ver-
brennungsluft zur Verfügung steht, kann 
der Brennstoff ebenfalls nicht vollständig 
verbrannt werden. Auch so entsteht gefähr-
licher Glanzruß. Um dies zu verhindern, soll-
ten Sie niemals mehr Brennstoff verwenden, 
als für Ihr Kaminmodell zugelassen ist. 

Glanzruß entfernen
Um den Glanzrußbelag zu entfernen, rei-
chen manchmal die herkömmlichen Kehrge-
räte des Schornsteinfegers nicht aus. In sol-
chen Fällen muss der Schornstein von einem 
Fachmann kontrolliert ausgebrannt werden. 
Da auch bei diesem Vorgang das Risiko ei-
nes unkontrollierten Rußbrandes besteht, 
ist der Schornsteinfeger verpflichtet, den 
Zeitpunkt des Ausbrennens dem Hauseigen-
tümer, den Hausbewohnern, der zuständi-
gen Ordnungsbehörde sowie der Feuerwehr 
vorher mitzuteilen. Zudem muss ein Schorn-
steinfeger mit Ausbrennerfahrung (Meister-
prüfung) anwesend sein. Die Feuerwehr ist 
dabei nicht immer beteiligt.

Verhalten bei einem Rußbrand
Im Falle eines Rußbrandes alarmieren Sie 
umgehend die Feuerwehr und schließen alle 
Fenster und Dachluken, um ein Eindringen 
der Funken zu verhindern. Auf keinen Fall 
sollten Sie versuchen, den Brand mit Was-
ser zu löschen. Alarmieren Sie in jedem Fall 
sofort die Feuerwehr. Warnen Sie außerdem 
nach Möglichkeit Ihre Nachbarn und verlas-
sen Sie das Haus mit Hausschlüssel.

Wir sagen Danke!
„Schenken und beschenkt werden macht 
Freude. Noch schöner wird es, wenn man 
damit etwas Gutes tun kann.“ Wir bedanken 
uns für Ihre Unterstützung im Jahr 2018. 
Für jede einzelne Spende, bei allen Helfern, 
Sponsoren, Mitgliedern und allen Freunden 
der Feuerwehr Schöllbronn. 

 
Vorsicht: Kaminbrand!� Foto: Claudia Binoth

Narrenzunft

Narrenbaumstellen mit Narrenmesse
Die Straßenbespannung ist angebracht, 
und das bedeutet, die Fasenachtstage rü-
cken näher. Ein bedeutendes Symbol in 
der Schöllbronner Fasenacht ist der Nar-
renbaum, der am Samstag, 2.2., auf dem 
Rathaus-/Kirchenplatz gestellt wird. Beginn 
ist um 14.44 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, die Bewirtung übernimmt der Obst- 
und Gartenbauverein.
Nach dem Stellen des Narrenbaums sind alle 
Anwesenden zu einer Narrenmesse in die 
Pfarrkirche St. Bonifatius eingeladen (Be-
ginn gegen ca. 15 Uhr). Es freut uns, dass 
sich Herrn Pfarrer Merz bereit erklärt hat, 
diesen besonderen Gottesdienst mit den 
Fasenachtern zu feiern. Die Bläserbesetzung 
des Musikvereins Schöllbronn übernimmt 
die musikalische Gestaltung.
Die Bevölkerung wird herzlich eingeladen 
und hiermit darauf aufmerksam gemacht, 
dass mit dem Festaufbau bis zum Festende 
der Rathaus-/Kirchenplatz für den Durch-
gangsverkehr gesperrt ist.
Wir weisen im Rahmen der Datenschutz-
Grundverordnung darauf hin, dass es sich 
um eine öffentliche Veranstaltung handelt 
und die Fotos für das Narrenblatt 2020 und 
die Homepage verwendet werden.

Termine für Aktive
02.02.	Vorbereitungen Narrenbaumstellen 
ab 9 Uhr auf dem Rathausplatz
04.02.	Arbeitsdienst im Vereinsheim 
ab 17 Uhr
08.02.	Arbeitsdienst Bürgerhalle ab 15 Uhr
09.02.	Arbeitsdienst Bürgerhalle ab 10 Uhr
10.02.	Arbeitsdienst Bürgerhalle 
ab 10.30 Uhr

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz Spessart
Der Häckselplatz ist im Februar wie folgt 
geöffnet:
Dienstag	 14 - 16 Uhr
Samstag	 11 - 15 Uhr

Neue Heimleitung im Seniorenhaus 
Spessart
Ganz herzlich begrüßte Ortsvorsteherin Elke 
Werner den neuen Heimleiter des Senioren-
hauses in Spessart, Niko Rößler. Dieser löst 
Pierre Eckert, der die Heimleitung seit Eröff-
nung des Hauses im Jahre 2014 bis heute 
innehatte, ab.
Er wird in Zukunft das Seniorenhaus der 
Diakonie in Waldbronn leiten. Herr Rößler, 
der seit zwanzig Jahren in der Altenpflege 
tätig ist und zuletzt im Anna-Walch-Haus in 
Karlsruhe als Pflegedienstleitung gearbeitet 
hat, fühlt sich an seiner neuen Wirkungs-
stätte schon sehr wohl. Er wurde „super 
aufgenommen“ und sieht viele Vorteile im 
familiären Spessarter Seniorenhaus. So 
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die Ideengeberin für die Spessarter Spechte. 
Nachdem einige der Stämme, so auch der vor 
dem Rathaus, aufgrund von Witterungsein-
flüssen „gekippt“ waren, hat die Ortsverwal-
tung Spessart Bodenhülsen besorgt, sodass 
die neuen Stämme, die von der Forstverwal-
tung zur Verfügung gestellt wurden, nun 
standsicher eingebracht werden können. 
Wer im Dorf also ebenfalls Probleme mit 
seinem Spechtbaum hat, darf sich gerne an 
die Ortsverwaltung wenden. Hier werden die 
Bodenhülsen zum Selbstkostenpreis wei-
tergegeben. Ortsvorsteherin Elke Werner 
bedankte sich herzlich bei Maria Huck für 
die Instandsetzung der Rathausspechte und 
freut sich schon heute über weitere Aktio-
nen von SpessArt.	

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die erste Wanderung im neuen Jahr findet 
am 5. Februar statt. Sie führt von Itters-
bach nach Pfaffenrot. Dort wird im Café 
„Wagner“ eingekehrt. Busabfahrt am Brün-
näckerweg ist um 9:41 Uhr.
Spielegruppe
Der Spielenachmittag wird wegen der geän-
derten Öffnungszeiten im Rathaus im 14-tä-
gigen Wechsel auf Montag verlegt.

Veranstaltungstermine
Montag, 4. Februar
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention im Rathaus
11:00 Uhr – Schach im Rathaus
Dienstag, 5. Februar
09:41 Uhr - Wandergruppe
Donnerstag, 7. Februar
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung im Rathaus
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Anmeldung und weitere Informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286, oder bei 
Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule

Eine Woche voller „ Samstage “
Am 16.1. sind alle Schüler der Hans –Thoma 
–Schule mit dem Bus, dessen Fahrt der För-
derverein bezahlt hat, ins Stadttheater nach 
Pforzheim gefahren. Dort war das „Sams“ zu 
Besuch.
Kaum angekommen, gingen die Lichter 
langsam aus und das Stück fing an: Herr 
Taschenbier fand an einem Samstag, an 
einer Baustelle, das freche Sams mit den 
roten Haaren! Es stellte sich heraus, dass 
es Wunschpunkte hatte! Frau Rotkohl, die 
Vermieterin von Herrn Taschenbier, ärgerte 
sich sehr, und wir hatten viel zu lachen. Das 
Stück war wirklich oft lustig und manchmal 
ganz schön spannend. Leider, leider musste 
das Sams nach einer Woche wieder gehen 
und wir auch. (Katharina Kl. 4, Anna Kl. 3, 
Philipp Kl.3)

Förderverein  
Kindergarten e.V.

Abendflohmarkt 2019
Gemeinsam mit dem Elternbeirat veranstal-
tet der Förderverein am Freitag, 15. März 
den 4. Abendflohmarkt für Kindersachen. 
In der stimmungsvollen Bar gibt es wieder 
Kaltgetränke und feine Snacks. In den	
beiden großen Verkaufsräumen wird alles 
rund ums Kind angeboten.
18.30 Öffnung für Schwangere, 
19 Beginn
Freundlicherweise stellt uns Pfarrer Dr. Merz 
erneut den Pfarrsaal in Spessart zur Verfü-
gung! Ein ganz herzliches Dankeschön dafür.
Bei Fragen: eb-kita-spessart@web.de

TSV 1913 Spessart

Fußball
Die beiden TSV-Teams befinden sich seit 
Anfang dieser Woche im Training zur Vorbe-
reitung auf die eine Woche nach Fasching 
beginnende Frühjahrsrunde mit 13 Punkte-
spielen. Die ersten Spiele finden am Sonntag, 
10. März, statt. Um 13 Uhr ist die TSV-Reserve 
Gast beim SV Hohenwettersbach 2 und die 
TSV-Elf um 15 Uhr bei der FT Forchheim. Zu 
den Trainingseinheiten stehen auch Testspie-
le auf dem Programm. Bereits am kommenden 
Sonntag steht das erste von vier Testspielen 
an. Die TSV-Elf trifft im Albgau Sportpark 
Ettlingen auf die eigene in der Landesliga 
spielende A1-Junioren der SG Ettlingen. Eine 
Woche später geht die Reise zum VfB Knielin-
gen. Am Sonntag danach spielen die beiden 
TSV-Teams zu Hause gegen den VSV Büchig. 
Das abschließende Testspiel findet dann am 
Samstag, 23. Februar, beim Tabellenführer 
der B1-Liga SV Blankenloch statt.
Vorschau:
Sonntag, 03. Februar
14.00 Uhr A1-Junioren 
SG Ettlingen – TSV Spessart 
(im Albgau Sportpark Ettlingen)
Kegelsportabteilung
Vorschau:
Samstag, 2. Februar
12 Uhr TSV Spessart – SGKC Fidelio Karlsruhe

Musikverein Frohsinn  
Spessart

Lust auf Musik ? Mach einfach mit !
Sie haben Lust, Ihr musikalisches Talent in 
einer größeren Gruppe auszuleben und auch 
eine Plattform zu bekommen, dies einem 
größeren Publikum zu zeigen? Vielleicht 
haben Sie bereits früher schon einmal in ei-
ner Band oder einem Verein mitgespielt und 
wollen dies nun wieder aufleben lassen?
Kontaktieren Sie uns einfach mal: 1.Ver-
einsvorsitzende Andrea Goll, Tel.07243-
28358; Musikervorstand Marco Lauinger 
Tel.015127144796, oder schauen Sie ein-
fach mal bei einer Probe vorbei, immer 
Dienstags von 20 Uhr bis 22 Uhr, im Kel-
lergeschoss des ehemaligen Schwimmbades 
bei der Hans-Thoma-Schule.

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Letzte Möglichkeit:  
Karten für Ebersitzungen 
Noch gibts Restkarten für den Freitag. 
Infos gibts bei Jessica Kiefer 
(Tel. 07243 7666181) oder per 
Email: schatzmeister@spessarter-eber.de

Kartenpreis:10 Euro für Mitglieder und  
15 Euro für Nichtmitglieder. Unter dem Mot-
to “Die goldenen 50er Jahre” erwartet un-
sere Besucher ein witziges, buntes und mu-
sikalisches Programm, das keine Wünsche 
offen lässt. Sichern Sie sich daher Ihre Ein-
trittskarte für einen unbeschwerten Abend. 

Wir freuen uns auf jeden Einzelnen und 
bewirten unsere Gäste mit unserem be-
kannt guten Essen aus eigener Küche.

Voranzeige: Am 1. März	 startet der Spes-
sarter Nachtumzug	 Nähere Infos folgen. 
(Hinweis in eigener Sache: Auch 2019 wer-
den wir bei unseren Veranstaltungen für Pro-
grammheft und Homepage Fotos machen).

Infos über die Sportlerehrung und die 
Baden-Pfalz-Meisterschaften in Bellheim
Ausführlicher Bericht mit Bild gibts unter 
der Rubrik TanzSportGarde Ettlingen unter 
der Rubrik Vereine Organisationen und hier 
bei den Sportvereinen.

Mehr Infos zum Thema Demenz:
Alzheimer Gesellschaft Baden- 
Württemberg e.V. I Selbsthilfe Demenz

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63 
Internet: www.alzheimer-bw.de

Mit Demenz bezeichnet man unter-
schiedliche Erkrankungen des Ge-
hirns. Bei all diesen Erkrankungen 
werden Gedächtnis, Orientierung 
und Sprache immer schlechter. Die 
Alzheimer Demenz (kurz: Alzhei-
mer) ist die häufigste Form einer  
Demenz. Die genaue Ursache 
ist noch nicht geklärt und eine 
Heilung zurzeit nicht möglich.  
Im Verlauf der Erkrankung brauchen 
Betroffene und ihre Angehörigen 
immer mehr Unterstützung, um den 
Alltag zu bewältigen.

Alzheimer oder Demenz – 
was ist der Unterschied?


